
 
 

 

 

     

BIN ICH RECHTS? - EIN THEATRALER POLITOMAT 

 

Fördersumme 
 

2.000€ 

Zeitraum 08.10. - 31.12.2018 

 

Antragstellende 
 

vier.D - Verein für 
spartenübergreifenden Tanz und 
Theater e. V. 

Adressaten  Schülerinnen und Schüler (SuS) der 10. Jahrgangsstufe der Gretel-Bergmann-Schule 

Ziel 
 

Die aktive demokratische Positionierung erzeugt Lust und Freude an demokratischer Streitkultur. Durch 
Ermunterung zur Zivilcourage wird erlernt sich rechtsradikaler Gewaltanwendung entgegenzustellen. Populistische, 
rechtsradikale und verschwörungstheoretische Argumentationslinien werden rekapituliert, seziert und entkräftet. Die 

SuS entwickeln eigene Argumentations- und Handlungsstrategien. 

Projektbeschreibung 

Das lief gut 
 

Das hätte besser 
laufen können 

Die 150 SuS setzten sich aktiv mit den Inhalten auseinander. Sie bezogen Stellung und 
hinterfragten ihre z.T. eigenen von Rechtspopulismus geprägten Einstellungen kritisch. Das 
positive Feedback der Lehrkräfte bestätigte unsere Einschätzung.  
 

Ideen für eine überarbeitete Neuauflage waren u.a. eine 2. Gemeinschaftsschule aus 
Marzahn dazu zu nehmen oder gezielt ein Gymnasium hinzuzufügen. Auch könnte ein 
sogenanntes „Schulklassengespräch“  im Anschluss vorteilhaft sein. 

         

 
 

Es gab drei Aufführungen, die von "Treibkraft.Theater" durchgeführt wurden. Das Klassenzimmerstück fragt, wie 
politische Haltungen entstehen. Zum Stück: Zwei Schauspieler behaupten im Auftrag der "Bundeszentrale für 

politische Bildung" für einen Demokratie-Workshop in den Klassenraum zu kommen. Doch dann starten sie ein 
Experiment, das aus dem Ruder zu laufen droht, da einer der beiden das Podium für seine rechtspopulistischen 
Parolen nutzt. Es wird immer schwieriger, zwischen Echtheit und Fiktion zu unterscheiden. Muss ich jetzt 

eingreifen? Die Aufführungen sind so angelegt, dass sie in einer politischen Wertediskussion enden, die politische 
Haltungen deutlich macht und hinterfragt. 
 


